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Ein Medikament zur Gewichtsabnahme ist das einmal wöchentlich injizierbare
verschreibungspflichtige Weg. (Zensur). Dieses Medikament wirkt wie das
Glucagon-ähnliche Peptid-1-Hormon (GLP-1) und aktiviert GLP-1-Rezeptoren, die
dem Patienten helfen, seine Nahrungsaufnahme zu regulieren, indem es seinen
Appetit reguliert.

Es wird empfohlen, das Medikament in Verbindung mit regelmässiger Bewegung
und einem kalorienreduzierten Speiseplan zu verwenden (aber noch einmal, wenn
dies vor der Einnahme des Medikaments nicht der Fall war, warum sollte es jetzt
beginnen?).

Die Nebenwirkungen dieses „lebensrettenden“ Medikaments:

Schildrüsentumor inkl. Krebs
Pankreatitis
Gallensteine und Probleme mit der Gallenblase
Hypoglykämie
Nierenprobleme inkl. Nierenversagen
Erhöhter Puls
Schwere allergische Reaktionen
Veränderungen im Sehen
Depressionen oder Selbstmordgedanken

Eine Operation soll zudem helfen endlich schlank zu werden

Magenbypass oder Schlauchmagen. Die mit diesen beiden Verfahren
verbundenen Risiken sind kriminell. Und wenn man bedenkt, welche Sorgfalt
nach der Operation erforderlich ist, was und wie viel das Kind essen darf,
erscheint es zumindest unverantwortlich.

Wenn sich das Kind vor der Operation nicht gesund ernährt, wie kann man es
danach erwarten? Das Problem ist, dass nach der Operation der Verzehr
derselben alten Lebensmittel in denselben alten grossen Mengen ernsthafte
Gesundheitsprobleme verursachen kann, die sogar tödlich sein können.
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Aber auch die Risiken der Operationen sind besorgniserregend:

Infektion
Starke Blutung
Blutgerinnsel
Lecks im Magen-Darm-System
Atem- oder Lungenprobleme
Langfristig

Dumping-Syndrom (Übelkeit, Erbrechen, Durchfall)
Darmverschluss
Niedriger Blutzucker
Gallensteine
Geschwüre
Hernien
Unterernährung
Erbrechen
Magenperforation

Eltern! Ernähren Sie Ihre Kinder ganz einfach gesund. Und zwar ohne Wenn und
Aber, ohne Ausreden… Zu kompliziert? Ja, dann sollten Sie aber keine Kinder
haben. Sorry!
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CDC.gov
NIH.gov
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